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(54)  Verwendung  einer  stickstoffhaltigen  Eisenbasislegierung  für  Maschinenteile,  welche  auf 
gleitende  Flächenreibung  beansprucht  sind 

(57)  Die  Erfindung  schlägt  vor,  zur  Herstellung  von  Ni  bis  3,0,  vorzugsweise  bis  1  ,5 
Maschinenteilen,  die  in  ihrer  Funktion  einer  hohen  Be-  V  0,04  bis  0,4,  vorzugsweise  0,05  bis  0,2 
anspruchung  durch  gleitende  Flächenreibung  ausge-  W  bis  3,0 
setzt  sind,  eine  Eisenbasislegierung  bestehend  aus  in  Nb  bis  0,18 
Gew.-%  Ti  bis  0,20 

C  0,35  bis  1  ,0,  vorzugsweise  0,4  bis  0,8 
Si  bis  1,0 
Mn  bis  1  ,6,  vorzugsweise  0,3  bis  1  ,4 
N  0,10  bis  0,35,  vorzugsweise  0,  1  2  bis  0,29 
AI  bis  1  ,0,  vorzugsweise  bis  0,8 
Co  bis  2,8 
Cr  1  4,0  bis  25,0,  vorzugsweise  1  6,0  bis  1  9,0 
Mo  0,5  bis  3.0,  vorzugsweise  0,8  bis  1  ,5 

mit  der  Maßgabe,  daß  die  Summe  der  Konzentration 
von  Kohlenstoff  und  Stickstoff  einen  Wert  von  minde- 
stens  0,5  und  höchstens  1  ,2,  vorzugsweise  mindestens 
0,61  ,  höchstens  jedoch  0,95,  ergibt,  Rest  Eisen  und  er- 
schmelzungsbedingte  Beimengungen  ,  zu  verwenden. 
Inbesondere  Plungerkolben  und  Kolbenringe  aus  obi- 
ger  Legierung,  welche  gegebenfalls  Oberflächen-Hart- 
schichten  tragen,  weisen  besonders  vorteilhafte  Ge- 
brauchseigenschaften  auf. 
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